
   Gemeinde Ehenbichl
  Bezirk Reutte

Ehenbichl, 27.07.2007

Protokoll

zur Sitzung des Gemeinderates von Ehenbichl am Mittwoch,
dem 18.07.2007, um 20.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeinde.

  

Anwesend: Vz.-Bgm. Ginther Oskar
GV Tiefenbrunn Fritz
GR Gärtner Oswald
GR Schmid Friederike  
GR Singer Klaus
GR Ing. Gassler Helmut
GR Franz Habicher
GR Wolf Markus
Ersatz GR Salvenmoser Christoph
Ersatz GR Moosbrugger Erich
Bgm. Rief Wolfgang

Entschuldigt: GR Koch Gabi, GR Scheiber Christoph; 

Zuhörer: Franz Kathrein, Metzler Eduard u. Sohn;

TOP 1 Begrüßung

Bürgermeister Wolfgang Rief begrüßt alle Gemeinderäte und Gäste. 

TOP 2 Verlesung  und  Genehmigung  des  Protokolls  der  letzten  
Gemeinderatssitzung
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Bgm. Rief bittet um Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 23.05.2007. Auf 
die Verlesung wird verzichtet.

einstimmig

TOP 3 Beratung  und  Beschlussfassung  –  Mitgliedschaft  im  Verein 
Regionalentwicklung

Bgm. Rief berichtet, dass eine Mitgliedschaft im Verein Regionalentwicklung sinnvoll 
wäre, da auch die Gemeinde Ehenbichl von den Zuschüssen profitiert hat – zB. die 
Lehrtafeln am Riedener See. Der Mitgliedsbeitrag für die Gemeinde beträgt jährlich 
€ 706,45 = 1,94%.

einstimmig

TOP 4 Beratung und Beschlussfassung – Personelles

Über diesen Punkt erfolgt kein Aushang. Es wird ein eigenes Protokoll verfasst.

TOP 5 Beratung und Beschlussfassung – Umwidmung der Gp. 327/2 – 
Familie Metzler

Bgm.  Rief  erklärt  anhand  eines  Planes  welches  Grundstück  für  die  Umwidmung 
vorgesehen  ist.  Lt.  Gespräch  mit  Fam.  Metzler  besteht  für  die  Privatstraße  ein 
Zufahrtsrecht  (  Servitut  )  über  Gp.  328.  Eine Umwidmung ergibt  für  die  Anrainer 
keinen Nachteil, auch vom Land Tirol ( Dr. Spörr ) gibt es keinen Einwand.
Der Gemeinderat beschließt die Umwidmung

10 ja / 1 Enthaltung

TOP 6 Beratung  und  Beschlussfassung  –  Geschwindigkeitsbegrenzung 
im Ortsgebiet

Bgm. Rief erklärt, dass die beschlossene Geschwindigkeitsbegrenzung von derzeit 
40 km/h rechtlich nicht mehr gültig ist. GR Ing. Gassler regt an, mit Zusatztafeln  zB. 
„ KINDER“, die Autofahrer zum Langsamfahren zu animieren. Ausserdem wird der 
Bgm. und der Bauausschuss alle Verkehrszeichen- und -spiegel im Gemeindegebiet 
nochmals auf ihre Gültigkeit und richtigen Standort kontrollieren. 
An  die  Bezirkshauptmannschaft  Reutte  wird  ein  Schreiben  mit  der  neu 
beschlossenen Geschwindigkeitsbegrenzung übermittelt.
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Der Gemeinderat beschließt die lt. Straßenverkehrsordnung zulässigen 50 km/h für 
das Ortsgebiet.

10 ja / 1 Enthaltung

TOP 7 Informationen des Bürgermeisters

 Hochwasserschutz - Gespräche wurden mit DI Klien usw. geführt

 Verbauung Schwellenbach – Brückensanierung: Verhandlungen wurden geführt, 
doch  derzeit  ohne  Ergebnis;  Bezirkshauptmann  Schennach  wird  in  die 
Gespäche mit einbezogen – Termin am 23.07.2007 ( BH Schennach, Bgm. Rief 
und Glätzle Hubert )

 Bauansuchen  Wechselberger  Thomas:  Bei  der  Bauverhandlung  konnten  die 
Grenzen zum Nachbarn nicht eindeutig festgestellt werden, deshalb wurde das 
Bauvorhaben der Vorplatzüberdachung bis zur Klärung zurückgestellt.

 Heuturm: Wechselberger Thomas will diesen derzeit nicht abbrechen, Bgm. Rief 
will sich an fachlicher Stelle über die weitere Vorgangsweise erkundigen.

 Vize-Bgm. Ginther berichtet über einen kleinen Brand im Bezirkspflegeheim, der 
bei  Arbeiten  am  Haus  entstanden  ist  und  ohne  größere  Schäden  alsbald 
gelöscht werden konnte.

TOP 8 Spendenansuchen

Vinzenzgemeinschaft Breitenwang € 150,00
Burgenmuseum – Beleuchtung Schloßkopf € 200,00
Schützenkompanie Reutte € 150,00
Eduard-Wallnöfer-Heim € 50,00

  einstimmig

TOP 9 Allfälliges

 GR  Ing.  Gassler  möchte  mit  heutigem  Tag  die  Funktion  als 
Bauausschussobmann  zurücklegen  –  Grund  dafür  sind  mangelnde 
Informationen; Bgm. Rief nimmt Rücktritt  zur Kenntnis, möchte aber noch ein 
Gespräch mit den 3 Bauausschussmitgliedern. 
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 GV  Tiefenbrunn  führte  ein  Gespräch  mit  Landesrat  Steixner  betreffend 
Hochwasserschutz. Dieser verwies darauf, dass dafür LH van Staa zuständig ist 
und bittet Bgm. Rief dringend, bei ihm einen Termin einzuholen.

 GV Tiefenbrunn ist mit der Lösung der Boxen für den Strauch- und Grasschnitt 
am  Recyclinghof  unzufrieden.  Der  geplante  Rampenbau  ist  für  heuer 
wahrscheinlich nicht mehr möglich. Eine Alternative wäre die Möglichkeit  der 
Zwischenlagerung.  Der  Bauausschuss  wird  sich  damit  beschäftigen.  Ebenso 
besteht  die  Möglichkeit  der  Anlieferung  an  einem  separaten  Wochentag. 
Notwendig wäre auch die Einzäunung des Recyclinghofes, da es immer wieder 
zu Wildablagerungen von Müll kommt.

 GR Salvenmoser  berichtet,  dass  bei  Fr.  Zucchelli  in  Rieden  Wasser  in  den 
Keller  eindringt.  Es  soll  eine Druckprobe bei  der  Wasserleitung durchgeführt 
werden.

 GR Schmid würde sich für die Kinder der Sommerbetreuung im Kindergarten 
gern den Vereinsbus ausleihen, damit sie das Musical „Ritter Rüdiger“ besuchen 
können.

 GR  Habicher  erläutert,  dass  es  unterschiedliche  Angaben  beim  Antrag  der 
Sommerbetreuung gibt als im Gemeinderat beschlossen wurde. GR Schmid gibt 
Auskunft. 
Bgm.  Rief  will  die  Sommerbetreuung  für  2008  schon  im  Jänner/Februar 
beschließen, damit manche Details besser organisiert werden können.

 GR Salvenmoser bittet, dass der Ast beim Brunnen in Rieden entfernt wird.

 GR Singer regt an, dass die Geschwindigkeitsbegrenzung – 50 km/h - bei der 
Ortstafel  in  Rieden  ( Wolf Robert ) gesetzt wird.             

Ende der Sitzung um 21.45Uhr 
  

                     

Bürgermeister Vize-Bgm.
Wolfgang Rief eh Oskar Ginther 

Protokoll: Gemeindevorstand 
Reinstadler Brigitte  eh                                                 Fritz Tiefenbrunn  

Anschlag:  27.07.2007
Abnahme: 
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